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Tagesausflug der Kath. Frauen
„St. Servatius“ Winterscheid
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Tagesausflug der Kath. Frauen „St. Servatius“
Winterscheid

Durch den Park zum Schloss.Durch den Park zum Schloss.Durch den Park zum Schloss.Durch den Park zum Schloss.Durch den Park zum Schloss.

Die Stimmung war auch gut.Die Stimmung war auch gut.Die Stimmung war auch gut.Die Stimmung war auch gut.Die Stimmung war auch gut.

Bei schönstem Ausflugswetter
fuhren wir am 10. Juli, um 9 Uhr,
ab Winterscheid los. Anschließend
wurden die Teilnehmerinnen aus
den „Dörfern“ abgeholt. 37 Frau-
en waren daran interessiert, in
Brühl das schöne Schloss Augus-
tusburg zu besichtigen.
Bei Ankunft erreichten wir nach
einem Fußweg durch den Schloss-
park das herrliche Schloss Augus-
tusburg. Schon beim Eintritt wur-
den wir überwältigt von dem Prunk
und der wertvollen Ausstattung des
Schlosses. Wir erhielten eine ein-
stündige Führung und konnten in
eine andere, vergangene Welt vol-
ler Luxus und Zurschaustellung des
Reichtums schauen. Alle Damen
waren höchst beeindruckt, mit
welchen kunstvollen und wunder-
schönen Einrichtungsgegenstän-
den die Mächtigen und Reichen
sich umgeben konnten.
Seit 1984 zählen die Schlösser
Brühl zum UNESCO-Weltkulturer-
be und gehören damit zum Wich-
tigsten, was Menschen geschaf-
fen haben. Erbaut von 1725 bis
1768 für den Kölner Kurfürsten
und Erzbischof Clemens August
aus dem Hause Wittelsbach führt
uns diese Residenz in das Zeital-
ter des Rokokos mit höfischer
Pracht voller Glanz und Glamour.
Zum Mittagessen durchquerten
wir nochmal den phantastisch an-
gelegten und gepflegten Schloss-
park und kehrten in die Gegen-
wart zurück. Im „Brühler Wirts-
haus am Schloss“ erwartete uns
ein leckeres Mittagessen. Wie
man auf den Fotos unschwer er-
kennen kann, hat es wohl allen
geschmeckt und es herrschte eine
gute Stimmung.
Jetzt freuten sich alle auf die Zeit
zur freien Verfügung in der schö-

nen und interessanten Innenstadt
von Brühl. Hier gab es viele Mög-
lichkeiten, sich die Zeit zu ver-
treiben. Viele kleine Läden und
Boutiquen lockten mit „Sale“ in
ihren Auslagen. Natürlich musste

freuen uns, dass es allen gefallen
hat und hoffen euch bald wieder-
zusehen.
J. Böhnlein
Eure Kath. Frauengemeinschaft
Winterscheid

Flohmarkt am 10. August
Heimatverein Winterscheid

auch ein Stück Kuchen mit Kaffee
oder ein Eis sein.
Um 17 Uhr traten wir nach diesem
schönen Tag zufrieden die Heim-
fahrt an. Busfahrer Robert brach-
te uns wohlbehalten zurück. Wir

Wenn früh am Sonntagmorgen
auf den Straßen von Winterscheid
reges Treiben herrscht, wenn Ge-
schirr klappert, Pavillions am
Straßenrand aufgebaut werden
und man den ersten Kaffee um 7
Uhr aus der Thermoskanne mit

dem selbstgeschmierten Bröt-
chen hinter seinem Stand genies-
st, dann ist Flohmarktzeit in Win-
terscheid.
Telnehmen darf jeder, Standgeld
wird keins erhoben. Kurze An-
meldeung per WhatsApp o.ä. er-

wünscht unter 01793982098 oder
einfach am Samstag, 9. August,
ab 16 Uhr, am Ende des Kirmes-
geländes Richtung Weiher mich
(mit einer Warnweste) anspre-
chen. Dann erfolgt die Platzein-
teilung für Sonntag.

Hoffen wir auf gutes Wetter. Um
die Mittagszeit etwas zu beleben,
versuchen wir mit einer „Famili-
enzeit“ mehr Besucher heranzu-
locken.
Für den Arbeitskreis Kirmes
Horst Alenfelder
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Direkt vom Hersteller -  
mehr Auswahl und Frische geht nicht!

Willms Fleisch GmbH
Felderhoferbrücke 15
53809 Ruppichteroth
Tel.: 02295 9209-28 
www.willms-fleisch.de

Sie finden unseren  
Werksverkauf direkt  
am Willms Fleisch Hauptsitz
 
Ruppichteroth-Bröleck

Montag- 
Donnerstag  

12:00-18:00 Uhr
Freitag  

10:00-18:00 Uhr
Samstag  

08:00-14:00 Uhr

Beste Qualität und Preise,
die Ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Brötal bewegt
Das Familienfest im Mehrgenerationenpark
in Schönenberg

Freie Kita-Plätze zum
1. August im Ökumenischen
Familienzentrum
„Unter’m Regenbogen“

Schörreskarrenrennen
am 10. August
Heimatverein Winterscheid

Fassanstich und Happy Hour
Heimatverein Winterscheid

Kirmessamstag in
Winterscheid
Heimatverein Winterscheid

Im Familienzentrum „Unter’m Re-
genbogen“ sind kurzfristig noch
Plätze freigeworden. Suchen Sie
noch einen Platz für ein Kind ab 3
Jahren?

Dann melden Sie sich bitte zeit-
nah unter 02295/1230.
Gerne könne Sie die Anmeldung
schon über das Kita-Portal des
Rhein-Sieg-Kreises vornehmen.

Am 30. August, ab 10 Uhr, heißt
es wieder: Bühne frei für Spiel,
Spaß und Gemeinschaft! Unser
traditionelles Familienfest „Brö-
tal bewegt“ verwandelt den Mehr-
generationenpark Schönenberg in
ein lebendiges Erlebnisparadies
für Groß und Klein.
Freut euch auf:
• Mitreißende Liveacts

• Spiele ohne Ende
• Kulinarische Highlights & gute

Laune
Ob mit der Familie, Freunden
oder einfach zum Zuschauen -
kommt vorbei und erlebt einen
Tag voller Bewegung und Be-
gegnung.
Alle Infos unter
www.broeltalbewegt.de.

Zuckerwatte und Süssigkeiten.
Grillsteak und Pommes, Cocktails
und Wein, Kölsch und Pils. All das
erwartet sie auf der Kirmes in Win-
terscheid und am Samstagabend

auch noch live Musik vom Feinsten.
Kommen Sie zur Kirmes und un-
terstützen sie die Ortsvereine.
Für den Heimatverein
Horst Alenfelder

Eine Kirmes sollte immer durch
den entsprechenden Rahmen er-
öffnet werden. Auch dieses Jahr
wird es den Fassanstich durch
Bürgermeister Mario Loskill ge-
ben.
Pünktlich um 19 Uhr wird das Bier
laufen. Im Anschluss werden der

Heimatverein Winterscheid und
der Männergesangsverein eine
Happy Hour anbieten. Zwei Ge-
tränke zum Preis von einem bis
20 Uhr.
Kommen Sie zum Fassanstich
und geniessen sie das Kirmestrei-
ben.

Eine Tradition wird fortgesetzt.
Anlässlich der Kirmes in Winter-
scheid vom 8. bis 10. August fin-
det das traditionelle Schörres-
karrenrennen zum Ende der Kir-
mes wieder statt. Am Sonntag,
10. August, gegen 19 Uhr, starten

wir auf dem Kirmesgelände.
Der Heimatverein und die teilneh-
menden Ortsvereine freuen sich
auf einen interessanten Wett-
kampf.
für den Vorstand
Horst Alenfelder
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Bereitschaftsdienste

ApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdiensteApothekennotdienste
9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages9 Uhr bis 9 Uhr des Folgetages
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli

Markt Markt Markt Markt Markt ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088

Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Straße 117, 51674 Wiehl, 02262/72150

Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen, 02247/300707

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Siegtalstraße 34, 51570 Windeck, 02243/2503

Alle Angeben sind ohne Gewähr

Tierärztlicher Ringnotdienst
Unter https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de können sich
Haustierbesitzer*innen erkundi-
gen, welche tierärztliche Praxis

Notdienst hat.
Der Notdienst ist nur am Wochen-
ende und an Feiertagen von 10
bis 18 Uhr verfügbar.

In der sprechstundenfreien Zeit
erreichen Sie den ärztlichen Be-
reitschaftsdienst aller Fachrichtun-
gen für den Rhein-Sieg-Kreis un-
ter der
zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117zentralen Rufnummer 116 117
Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-Bei lebensbedrohenden Zwischen-
fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112fällen und Unfällen: 112
ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-Kreises
Telefonischer Ansagedienst zum
zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-zahnärztlichen Notdienst: 01805-
986700986700986700986700986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
- wöchentlich von 18.00 Uhr bis
08.00 Uhr des darauffolgenden
Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr,
- freitags von 14.00 Uhr bis zum
nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, sowie
an Feiertagen, ganztägig.
INFORMAINFORMAINFORMAINFORMAINFORMATIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜRTIONSZENTRALE FÜR
VERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLEVERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,Universitätsklinik Bonn,     TTTTTelefon-elefon-elefon-elefon-elefon-
NrNrNrNrNr.:.:.:.:.: 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240 0228-19240
APOAPOAPOAPOAPOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTHEKEN-NOTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENSTTDIENST
Apotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-HotlineApotheken-Notdienst-Hotline
Alle Informationen zu den not-
diensthabenden Apotheken gibt es
telefonisch:
kostenlos aus dem deutschen Fest-
netz: 0800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 228330800 00 22833
vom Mobiltelefon ohne Vorwahl:
2283322833228332283322833 (Anruf oder SMS mit „apo“
oder der fünfstelligen Postleitzahl;
max. 69 Cent/Min/SMS)
Die 24-Stunden-Notdienstbereit-
schaft wechselt täglich um 9.00
Uhr morgens.
Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Aktuelle Notdienstpläne der Apo-Apo-Apo-Apo-Apo-
theken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internettheken finden Sie auch im Internet
unter wwwunter wwwunter wwwunter wwwunter www.aknr.aknr.aknr.aknr.aknr.de.de.de.de.de
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
zuständig auch für Ruppichteroth.
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige
Tel.-Nr.: 02245/618090
ALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDEALZHEIMERSPRECHSTUNDE
kostenfrei im Seniorenzentrum
Siegburg, Friedrich-Ebert-Straße
16, 53721 Siegburg
Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-Immer am 2. Mittwoch eines je-
den Monatsden Monatsden Monatsden Monatsden Monats
um 16.30 bis 18.00 Uhr.

(Parkmöglichkeiten vorhanden)
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen zu
Alzheimer und anderen Demenz-
erkrankungen erörtert werden. Be-
gleitung: ein Facharzt der Praxis
Fetinidis, Kelzenberg und Sarkes-
sian und Fachkraft des Hauses.
Ansprechpartnerin: Frau Körner:
Tel.-Nr.: 02241-25042000
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
DMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-BeraterDMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel - DMSG Betroffe-
nen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de
Drogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-SuchthilfenDrogen-Suchthilfen
1. Suchtkrankenhilfe des Caritas-

verband für den Rhein-Sieg-
Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg
Drogenhilfe
-Zentrale und Beratungs-
stelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalpräven-
tion/ Opferschutz Siegburg
Ansprechpartner: Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41
Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind imWeitere Informationen sind im
RathausRathausRathausRathausRathaus,,,,,     TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:.:.:.:.: 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925, 02295/4925,
erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.erhältlich.
SOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIASOZIALPSYCHIATRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-TRISCHES ZEN-
TRUMTRUMTRUMTRUMTRUM
Sozialpsychiatrisches Zentrum Ei-
torf/Siebengebirge (SPZ) in Träger-
schaft des AWO Kreisverbands
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
Die Angebote des SPZs richten sich
an Menschen in seelischen Krisen
oder mit psychischen Erkrankun-
gen sowie deren Angehörige.
Diese Angebote halten wir vor:
• Krisendienst und Beratungs-

stelle
• Angebote für ältere Menschen
• Angebote für Kinder und Ju-

gendliche

Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110Polizei-Notruf 110
PolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststellePolizeibezirksdienststelle
02295/542502295/542502295/542502295/542502295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)
Bürgersprechstunde nach telefo-
nischer
Vereinbarung unter der Rufnum-
mer 0174/63432490174/63432490174/63432490174/63432490174/6343249
FFFFFeuerwehreuerwehreuerwehreuerwehreuerwehr- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:- und Rettungsdienst:
112112112112112
Krankentransporte 02241/19-222
GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-GEMEINDEWERKE RUPPICHTE-
ROROROROROTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbHTH GmbH
Störfall-Telefonnummer:
0800 / 77 666 55
Unter der o. g. Rufnummer errei-
chen Sie den Notdienst der Ge-
meindewerke Ruppichteroth GmbH
für die Wasserversorgung und Ab-
wasserbeseitigung der Gemeinde

Ruppichteroth über die Leitstelle
des Aggerverbandes.
NONONONONOTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROMTDIENST STROM
Störfälle im Bereich der Stromver-
sorgung melden Sie bitte dem zu-
ständigen Netzbetreiber Regio-
netz unter der Telefonnummer
02295-90700100.
Alternativ kann auch direkt die Stör-
fallnummer 0241-413687187 des
Netzbetreibers RegionetzRegionetzRegionetzRegionetzRegionetz genutzt
werden.
NONONONONOTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GASTDIENST GAS
Bei Störfällen im Gasversorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RHEIN-SIEG-NETZ GmbH
unter der Telefonnummer
0800 / 6 48 48 48.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst fürÄrztlicher Bereitschaftsdienst für
die Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichterothdie Gemeinde Ruppichteroth
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• Offene Kontakt- und Bera-
tungsmöglichkeiten

• Eingliederungshilfe
Für diese Städte und Gemeinden
sind wir zuständig:
• Eitorf
• Windeck
• Ruppichteroth
• Neunkirchen-Seelscheid
• Much
• Königswinter
• Bad Honnef
Unter diesen Kontaktdaten errei-
chen Sie uns, wenn Sie Fragen ha-
ben oder einen Beratungstermin
vereinbaren wollen:
SPZ Eitorf/Siebengebirge
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
Fon: 02243-847580
Fax: 02243-8475811
Email: spz@awo-bnsu.de
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag - Donnerstag:
9.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr
Und hier bieten wir offene Kon-
takt- und Beratungsmöglichkeiten
für alle Interessierten an:
KoBe Eitorf:
Siegstraße 16, 53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
KoBe Ruppichteroth:
Wilhelmstraße 15, 53809 Ruppich-
teroth
Montag: 9.00 - 12.30 Uhr
Dienstag: 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
KoBe Königswinter:
Hauptstraße 109, 53639 Königs-
winter
Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Kontakt: 0172-7364635
HilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefonHilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“„Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Be-
ratungsangebot in Deutschland,
das barrierefrei, kostenlos und
vertraulich rund um die Uhr er-
reichbar ist. Die mehr als 60 Fach-
beraterinnen sind wie folgt er-
reichbar:
Telefon: 08000 116 016 sowie
über Chat und E-Mail auf der Web-
site www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur
gewaltbetroffene Frauen, sondern
beraten auch Familienmitglieder,
Freunde und Fachkräfte. Jederzeit
können Dolmetscherinnen für 15
Sprachen zugeschaltet werden.
Sprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der SozialarbeiterSprechstunde der Sozialarbeiter
des Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkirdes Jugendhilfezentrums Neunkir-----
chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth

Seit dem 01.10.2017 ist neben Frau
Wagner, die seit dem Jahre 2012
Ansprechpartnerin für die Famili-
en und Kinder aus Ruppichteroth
im Rahmen der Bezirkssozialarbeit
ist,
Frau Ley als Bezirkssozialarbeite-
rin des Jugendhilfezentrums Neun-
kirchen-Seelscheid für die Gemein-
de Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort
Ruppichteroth und die umliegen-
den Orte wie u.a. Bölkum, Stran-
zenbach, Obersaurenbach, Kämer-
scheid und Ennenbach zuständig.
Im Zuständigkeitsbereich von Frau
Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid so-
wie die umliegenden Orte wie u.a.
Ahe, Oberlückerath, Rose und In-
gersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau
Wagner findet donnerstags in der
Zeit von 14.00 Uhr bis 15.00 Uhr in
den Räumlichkeiten des Ökume-
nischen Familienzentrums
„Unter`m Regenbogen“ statt. Frau
Ley ist donnerstags im Rahmen
der offenen Sprechstunde von
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr im Rat-
haus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind
die Mitarbeiterinnen des Jugend-
hilfezentrums unter folgenden Ruf-
nummern zu erreichen:
Frau Wagner: Tel.-Nr.: 02247-
92155518
Frau Ley: Tel.-Nr.: 02247-92155528.
Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-Vermittlung von Kindertagespfle-
geplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragengeplätzen und allgemeine Fragen
zur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflegezur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Neunkir-
chen-Seelscheid, Much und Rup-
pichteroth
Fachberatung Kindertagespflege
Pamela Billotin Telefon 02247
9215-5546, Mo - Do 8:30 - 12:30
Uhr, pamela.billotin@rhein-sieg-
kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf
rhein-sieg-kreis.de/kindertages-
pflege
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14, 14, 14, 14, 14,
53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth53809 Ruppichteroth
Jeden 2. u. 4. Donnerstag / Monat
von 15 - 17 h / telefonisch unter
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte So-
ziallotsen. Ob es um finanzielle
oder familiäre Probleme geht, um
die Suche nach einem Kindergar-
tenplatz oder einer Seniorenbe-
treuung, oder ob Hilfestellung beim
Ausfüllen eines Antrages gefragt

ist - die Lotsen helfen weiter. Sie
kennen das Hilfenetz in Ruppich-
teroth und Umgebung und arbei-
ten eng mit Fachdiensten wie der
Allgemeinen Sozialberatung des
SkF (Sozialdienst katholischer Frau-
en: Frau Zimmermann, 0175
5708636 jeden 2. U. 4. Do in Much,
9 - 12h) zusammen. Die Soziallot-
sen sind für jeden da - unabhängig
von Konfession oder Weltanschau-
ung. Ihre Hilfe macht auch an den
Gemeindegrenzen nicht Halt.
N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e rN e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r
Persönlicher Ansprechpartner für
alle Zugewanderten ist der Neu-

bürgerbeauftragte des Rhein-Sieg-
Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet
nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine kön-
nen mit ihm telefonisch unter der
Rufnummer 02295/902318 oder
0160/8230810 oder per E-Mail an
ludwig@neuber.de vereinbart wer-
den. Der Kontakt kann auch über
das Kommunale Integrationszen-
trum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der
Landrat -, Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg,
Telefon 02241 /13-2107, E-Mail:
integration@rhein-sieg-kreis.de
hergestellt werden.
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Niederschrift zur Sitzung des Ausschusses für Planung-,
Klima und Umweltschutz

Nachstehend wird die Niederschrift über die Sitzung des Ausschusses
für Planung-, Klima und Umweltschutz des Rates der Gemeinde Rup-
pichteroth vom 17.06.2025 gemäß § 26 der Geschäftsordnung für den
Rat der Gemeinde bekannt gegeben.
Öffentlicher Teil
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Fragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für EinwohnerFragestunde für Einwohner
In der Fragestunde für Einwohner haben sich keine Fragen ergeben.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
34. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich östlich des34. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich östlich des34. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich östlich des34. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich östlich des34. Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich östlich des
gemeindlichen Hallenbades;gemeindlichen Hallenbades;gemeindlichen Hallenbades;gemeindlichen Hallenbades;gemeindlichen Hallenbades;
hierhierhierhierhier
a)a)a)a)a) AufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschluss
b)b)b)b)b) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derDurchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derDurchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derDurchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derDurchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der

frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen TTTTTräger öf-räger öf-räger öf-räger öf-räger öf-
fentlicher Belangefentlicher Belangefentlicher Belangefentlicher Belangefentlicher Belange

Herr Rethagen stellt die Planungen der 34. Änderung des Flächennut-
zungsplanes sowie der unter TOP 3 zur Beratung und Entscheidung
anstehenden 7. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr.
1.03 Ruppichteroth Oeleroth gemeinsam anhand einer Präsentation
vor. Im Anschluss an die Präsentation erläutert Herr Lang, dass sich
nach Versand der Einladung zu dieser Sitzung in gemeinsamen Ge-
sprächen mit dem Stadtplaner und dem Investor Änderungen an den
Festsetzungen des Bebauungsplanes hinsichtlich der maximal zulässi-
gen Geschosse sowie der maximal zulässigen Gebäudehöhen ergeben
haben und stellt diese vor. Für den Flächennutzungsplan haben diese
Änderungen keine Auswirkungen, da sie sich auf die Festsetzungen
des Bebauungsplanes beziehen. Unter TOP 3 wird daher ein geänder-
ter Beschlussvorschlag vorgestellt.
Der Ausschuss für Planung und Umweltschutz des Rates der Gemeinde
Ruppichteroth beschließt
• auf der Grundlage der mit der Einladung vom 05.06.2025 versand-

ten Verfahrensunterlagen ein Verfahren zur 34. Änderung des
Flächennutzungsplanes für den Bereich östlich des gemeindlichen
Hallenbades einzuleiten

• die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
und die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentli-
cher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.

TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
7.7.7.7.7. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr..... 1.03 Rup- 1.03 Rup- 1.03 Rup- 1.03 Rup- 1.03 Rup-
pichteroth Oeleroth;pichteroth Oeleroth;pichteroth Oeleroth;pichteroth Oeleroth;pichteroth Oeleroth;
hier:hier:hier:hier:hier: a)  a)  a)  a)  a) AufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschlussAufstellungsbeschluss
 b) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und derb) Durchführung der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung und der
frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen TTTTTräger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-räger öffentli-
cher Belangecher Belangecher Belangecher Belangecher Belange
Im Rahmen der Präsentation zu TOP 2 wurden auch die Inhalte der 7.
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 1.03 Ruppichte-
roth Oeleroth sowie vorgesehene Änderungen hinsichtlich der maxi-
mal zulässigen Geschosse sowie der maximal zulässigen Gebäudehö-
hen, die sich nach Versand der Einladung zu dieser Sitzung in gemein-
samen Gesprächen mit dem Stadtplaner und dem Investor ergeben
haben, erläutert. Im Anschluss wird der diesbezüglich geänderte Be-
schlussvorschlag zur Abstimmung gestellt.
Der Ausschuss für Planung, Klima- und Umweltschutz des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth beschließt
a) auf der Grundlage der mit der Einladung vom 05.06.2025 versand-

ten Verfahrensunterlagen ein Verfahren zur 7. Änderung und Er-
weiterung des Bebauungsplanes Nr. 1.03 Ruppichteroth Oeleroth

für den Bereich östlich des gemeindlichen Hallenbades mit folgen-
den noch vorzunehmenden Änderungen einzuleiten:
Für den in dem dieser Niederschrift als Anlage 1 beigefügten Plan
dargestellten Bereich „WA 3“ sind maximal zwei Vollgeschosse
und maximal 2 Wohneinheiten je Einzelhaus zulässig. In dem
innerhalb des „WA 6“ schraffiert dargestellten Bereich sind maxi-
mal 2 Vollgeschosse und maximal 2 Wohneinheiten je Einzelhaus
zulässig.
Die maximalen Gebäudehöhen für das gesamte Plangebiet werden
wie folgt festgesetzt:
Für Gebäude mit einem Vollgeschoss maximal 8,50 m.
Für Gebäude mit zwei Vollgeschossen maximal 9,50 m.
Alle Verfahrensunterlagen, auf die die vorgenannten Änderungen
Auswirkungen haben, sind vor Beginn der frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB und der frühzeitigen
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belan-
ge gemäß § 4 Abs. 1 BauGB entsprechend anzupassen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig

b) die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs.1 BauGB
und die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig

TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
29. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Winterscheid29. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Winterscheid29. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Winterscheid29. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Winterscheid29. Änderung des Flächennutzungsplanes im Bereich „Winterscheid
Nord/Ost“;Nord/Ost“;Nord/Ost“;Nord/Ost“;Nord/Ost“;
hier:hier:hier:hier:hier: Beschluss zur erneuten  Beschluss zur erneuten  Beschluss zur erneuten  Beschluss zur erneuten  Beschluss zur erneuten VVVVVeröffentlichung im Internet des Ent-eröffentlichung im Internet des Ent-eröffentlichung im Internet des Ent-eröffentlichung im Internet des Ent-eröffentlichung im Internet des Ent-
wurfs der 29.wurfs der 29.wurfs der 29.wurfs der 29.wurfs der 29. Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 3  Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 3  Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 3  Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 3  Änderung des Flächennutzungsplanes gemäß § 3 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 2 2 2 2
Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und sons-Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und sons-Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und sons-Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und sons-Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und sons-
tigen tigen tigen tigen tigen TTTTTräger öffentlicher Belange gemäß § 4 räger öffentlicher Belange gemäß § 4 räger öffentlicher Belange gemäß § 4 räger öffentlicher Belange gemäß § 4 räger öffentlicher Belange gemäß § 4 AbsAbsAbsAbsAbs..... 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB 2 BauGB
Zu den mit der Einladung übersandten Unterlagen haben sich aus dem
Ausschuss keine Fragen ergeben.
Der Ausschuss für Planung, Klima- und Umweltschutz des Rates der
Gemeinde Ruppichteroth beschließt, den Entwurf der 29. Änderung
des Flächennutzungsplanes im Bereich „Winterscheid Nord/Ost“ in
der mit der Einladung versandten Form gemäß § 3 Abs. 2 BauGB erneut
zu veröffentlichen und die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB erneut zu beteiligen. Die erneute
Veröffentlichung wird auf den geänderten Teil des Planentwurfes so-
wie der Begründung und des Umweltberichtes beschränkt.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
3. Änderung des Landesentwicklungsplanes NRW3. Änderung des Landesentwicklungsplanes NRW3. Änderung des Landesentwicklungsplanes NRW3. Änderung des Landesentwicklungsplanes NRW3. Änderung des Landesentwicklungsplanes NRW
hier: Stellungnahme der Gemeinde Ruppichterothhier: Stellungnahme der Gemeinde Ruppichterothhier: Stellungnahme der Gemeinde Ruppichterothhier: Stellungnahme der Gemeinde Ruppichterothhier: Stellungnahme der Gemeinde Ruppichteroth
Frau Reich erläutert vereinzelte Inhalte zur 3. Änderung des Landes-
entwicklungsplanes und beantwortet in diesem Zusammenhang ge-
meinsam mit Bürgermeister Loskill die Fragen der Ausschussmitglie-
der.
Der Ausschuss für Planung, Klima- und Umweltschutz empfiehlt dem
Rat, die der Verwaltungsvorlage als Anhang 2 beigefügte Stellungnah-
me der Gemeinde Ruppichteroth zu dem Entwurf der 3. Änderung des
Landesentwicklungsplanes im Rahmen des Beteiligungsverfahrens nach
§§ 9 Abs. 2 Raumordnungsgesetz (ROG) i.V.m. 13 Landesplanungsge-
setz (LPlG) NRW abzugeben.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Bericht des KlimaschutzmanagersBericht des KlimaschutzmanagersBericht des KlimaschutzmanagersBericht des KlimaschutzmanagersBericht des Klimaschutzmanagers
Herr Simons, Klimaschutzmanager der Gemeinde Ruppichteroth, be-
richtet über aktuelle Projekte des Klimaschutzes, insbesondere zum
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Thema „Starkregenrisikomanagement“. Weiterhin informiert er über
aktuelle Fördermöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger und beant-
wortet Fragen der Ausschussmitglieder.
Die Ausführungen werden zur Kenntnis genommen.
TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Erstellung einer KErstellung einer KErstellung einer KErstellung einer KErstellung einer Kommunalen ommunalen ommunalen ommunalen ommunalen Wärmeplanung für die Gemeinde Rup-Wärmeplanung für die Gemeinde Rup-Wärmeplanung für die Gemeinde Rup-Wärmeplanung für die Gemeinde Rup-Wärmeplanung für die Gemeinde Rup-
pichterothpichterothpichterothpichterothpichteroth
hier:hier:hier:hier:hier: Beschluss der k Beschluss der k Beschluss der k Beschluss der k Beschluss der kommunalen ommunalen ommunalen ommunalen ommunalen WärmeplanungWärmeplanungWärmeplanungWärmeplanungWärmeplanung
Herr Simons stellt die kurzfristig eingearbeiteten Änderungen im
Bericht zur kommunalen Wärmeplanung vor. Im Anschluss beantwor-
ten er und Bürgermeister Loskill die Fragen der Ausschussmitglieder.
Der Ausschuss für Planung, Klima- und Umweltschutz empfiehlt dem
Rat der Gemeinde Ruppichteroth folgenden Beschluss zu fassen:
1. Die von der Verwaltung vorgelegte Fassung der kommunalen Wär-

meplanung der Gemeinde Ruppichteroth mit den vorgestellten
Änderungen, die als Anlage 2 dieser Niederschrift beigefügt sind,

wird beschlossen.
2. Die Verwaltung wird mit der Umsetzung der erstellten kommuna-

len Wärmeplanung sowie ihrer Fortschreibung gemäß der gesetz-
lichen Vorgabe beauftragt.
einstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmigeinstimmig

TTTTTagesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:agesordnungspunkt:
Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und Mitteilungen und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Anfragen gem. § 18 Abs. 1 der Geschäftsordnung liegen nicht vor.
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde über folgende Tagesord-
nungspunkte beraten bzw. beschlossen:
• Mitteilung und Mitteilung und Mitteilung und Mitteilung und Mitteilung und AnfrAnfrAnfrAnfrAnfragenagenagenagenagen
Ruppichteroth, den 21.07.2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Klaus Müller
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Herzlichen Glückwunsch
Herrn Dietrich HoffmannDietrich HoffmannDietrich HoffmannDietrich HoffmannDietrich Hoffmann, Ruppichteroth-Winterscheid,
Am Südhang 49
zur Vollendung des 85.85.85.85.85. Lebensjahres am 25.25.25.25.25. Juli 2025. Juli 2025. Juli 2025. Juli 2025. Juli 2025.
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Betrieb von Rasenmähern, Freischneidern,
Grastrimmern, Rasentrimmern, Laubbläsern und
Laubsaugern
Aufgrund von wiederholten Nach-
fragen informiere ich hiermit über
die geltenden Regelungen für den
Betrieb von Rasenmähern, Frei-
schneidern, Grastrimmern, Rasen-
trimmern, Laubbläsern und Laub-
saugern.
Der Betrieb bzw. die Nutzung von
solchen Gerätschaften richtet sich
nach der 32. Verordnung zur
Durchführung des Bundes-Immis-
sionsschutzgesetzes (Geräte- und
Maschinenlärmschutzverordnung
- 32. BImSchV).

Entsprechend der vorgenannten
Verordnung sind Geräte und Ma-Geräte und Ma-Geräte und Ma-Geräte und Ma-Geräte und Ma-
schinenschinenschinenschinenschinen grundsätzlich nur in der
Zeit von 07:00 Uhr bis 20:00 Uhr07:00 Uhr bis 20:00 Uhr07:00 Uhr bis 20:00 Uhr07:00 Uhr bis 20:00 Uhr07:00 Uhr bis 20:00 Uhr
zu betreiben.
Eine Ausnahme von dieser zeitli-
chen Beschränkung bilden folgen-
de Maschinen und Geräte:
- gemäß Anhang zu § 1 Geräte- und
Maschinenverordnung Ziffer 02:
FreischneiderFreischneiderFreischneiderFreischneiderFreischneider
- gemäß Anhang zu § 1 Geräte-
und Maschinenverordnung Ziffer
24:

Grastrimmer/Graskantenschnei-Grastrimmer/Graskantenschnei-Grastrimmer/Graskantenschnei-Grastrimmer/Graskantenschnei-Grastrimmer/Graskantenschnei-
derderderderder
- gemäß Anhang zu § 1 Geräte-
und Maschinenverordnung Ziffer
34:
LaubbläserLaubbläserLaubbläserLaubbläserLaubbläser
- gemäß Anhang zu § 1 Geräte-
und Maschinenverordnung Ziffer
34:
LaubsaugerLaubsaugerLaubsaugerLaubsaugerLaubsauger.
Diese Geräte dürfen ausschließ-Diese Geräte dürfen ausschließ-Diese Geräte dürfen ausschließ-Diese Geräte dürfen ausschließ-Diese Geräte dürfen ausschließ-
lich in der Zeit von 09:00 Uhr bislich in der Zeit von 09:00 Uhr bislich in der Zeit von 09:00 Uhr bislich in der Zeit von 09:00 Uhr bislich in der Zeit von 09:00 Uhr bis
13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis13:00 Uhr und von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr betrieben werden.17:00 Uhr betrieben werden.17:00 Uhr betrieben werden.17:00 Uhr betrieben werden.17:00 Uhr betrieben werden.

RasenmäherRasenmäherRasenmäherRasenmäherRasenmäher,,,,, außer solche im
land- und forstwirtschaftlichen
Einsatz, dürfen nichtnichtnichtnichtnicht
a) an Werktagen in der Zeit von

20:00 Uhr bis 07:00 Uhr sowie
an

b) Sonn und Feiertagen betrie-
ben

werden.

Ruppichteroth, den 21.07.2025
Der Bürgermeister
In Vertretung:
Sascha Seuthe

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth

Evangelische
Kirchengemeinde

Jehovas Zeugen
Einladung - Mit Jehovas Zeugen die Bibel
kennenlernen
Sonderveranstaltung: Regionaler Kongress Dortmund 2: Freitag, 25.
Juli, bis Sonntag, 27. Juli. Weitere Hinweise auf jw.org.

St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
9:30 Uhr - Hl.M. - E., J., H. u. B.
Swierczek u. LuV der Fam. Gorus
Dienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. JuliDienstag, 29. Juli
18:30 Uhr - Hl.M. - f.d. Verst. d.
Woche: 2017: A. Happ, 2023: A.
Vorrath
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
14 Uhr - Trauung Andre Fischer
und Selina Derr
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Hl.M. - STM Elfriede
und Friedrich Vorster
Besondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere MitteilungenBesondere Mitteilungen
Donnerstagssenioren im „Café
Alte Schule“, Burgstr., Ruppich-
teroth: 07.08., 15 bis 17 Uhr
Anmeldung: C. Crone
02295 1388
St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-St. Maria Magdalena, Schönen-
bergbergbergbergberg
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - 10. JG I. Haas u.
Hl.M. f.d. LuV der Familie - B. Krill,
NL - R. Krug u. verst. Ang. Schö-
nenberg - D. Becker, H.J. Boeck-
horst u. LuV d. Fam. Fröhlen u.
Fischer - 5-Jahresfeier der Kinder
Mariens der allerheiligsten Drei-
faltigkeit - E. Bauer

Mittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. JuliMittwoch, 30. Juli
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
18:30 Uhr - Hl.M.
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. JuliSamstag, 26. Juli
15 Uhr - Trauung Florian Frings u.
Verena Rösgen
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - EL S. u. M. Gaspa-
rovic
Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
17 Uhr - Betstunde für den Frie-
den
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1  1  1  1  1 AugustAugustAugustAugustAugust
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - besonders f.d.
Mitglieder d. Brölecker Messbun-
des - B. Martens - EL S. u. M.
Gasparovic - verst. K. Marek
18:45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-Besondere Mitteilung Kirchenge-
meindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverbandmeindeverband
„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“„Kath. Familienzentrum Bröltal“
Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-Das Leben der Bienen m. Bioim-
kkkkker er er er er A.A.A.A.A. Söhnlein Söhnlein Söhnlein Söhnlein Söhnlein

Besuch an einem Bienenstand mit
Blick in ein Bienenvolk - wie funk-
tioniert eine Imkerei?
Samstag, 2. August, 11 Uhr, kos-
tenfrei
Stein 4, 53809 Ruppichteroth
Bei Regen fällt der Kurs ins Was-
ser.
Anmeldung: 02295 5161
Alle Angebote unseres Kath. Fa-
milienzentrums Bröltal finden Sie
auf unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
Die Angebote werden vom kath.
Bildungswerk gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth imLotsenpunkt Ruppichteroth im
„Café „Café „Café „Café „Café Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im
Monat von 15 bis 17 Uhr /
015736532204 erreichbar. Kosten-
lose Beratung durch geschulte
Soziallotsen. Allgemeine Sozial-
beratung des SkF (Sozialdienst
kath. Frauen: Fr. Zimmermann,
0175 5708636 jeden 2. und 4. Don-
nerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“

TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2.
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr ge-
öffnet: Ruppichteroth,
Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Gebetsintentio-
nen bitte immer einen Monat im
Voraus angeben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr.: 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de
Legende:
(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Wochenspruch zum 27. JuliWochenspruch zum 27. JuliWochenspruch zum 27. JuliWochenspruch zum 27. JuliWochenspruch zum 27. Juli
„So spricht der Herr, der dich ge-
schaffen hat, Jakob, und dich ge-
macht hat, Israel: Fürchte dich
nicht, denn ich habe dich erlöst;
ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!“ Jesaja 43,
Vers 1
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungenanstaltungen
Freitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. JuliFreitag, 25. Juli
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Sonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. JuliSonntag, 27. Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Prä-

dikantin Gunhild Zimmermann
der Kirchbus fährt über
Stranzenbach-Bölkum-Hodge-
roth
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 1. 1. 1. 1. 1.     AugustAugustAugustAugustAugust
15 Uhr - „Aktiv mit Krebs“
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
keine Veranstaltungen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     AugustAugustAugustAugustAugust
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Pfar-
rerin Antje Bertenrath
10:30 bis 12 Uhr - Ökumenische
Bücherei
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 27. Juli - Sonntag imSonntag, 27. Juli - Sonntag imSonntag, 27. Juli - Sonntag imSonntag, 27. Juli - Sonntag imSonntag, 27. Juli - Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9:30 Uhr - Hl. Messe als Patro-
natsmesse
zur Hermedder Rötsch
JG Peter Steimel u. verstorbene
Angehörige
für Mathilde Wilhelm, Fam. Oder-
matt, Geschwister Krill, Stommel
und Oberhäuser
15 Uhr - Tauffeier für Luisa Hen-
scheid
Montag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. JuliMontag, 28. Juli
9 Uhr - Hl. Messe mit anschl.
Gang zum Friedhof und Gräber-
segnung

Donnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. JuliDonnerstag, 31. Juli
18 Uhr - Hl. Messe
für die Lebenden u. Verstorbenen
der Familie Schulte,
Herbert Franken u. verstorbene
Angehörige
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 2. 2. 2. 2. 2.     AugustAugustAugustAugustAugust
11 Uhr - Tauffeier für Lia Haas und
Ben Müllmann
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3.     August - Sonntag imAugust - Sonntag imAugust - Sonntag imAugust - Sonntag imAugust - Sonntag im
JahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreisJahreskreis
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
für Hermann u. Else Fielenbach,
Hermerath
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen

Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir
unser Patronatsfest mit einer Hl.
Messe um 9:30 Uhr. Die Kollekte
wird an diesem Tag für den Er-
halt unseres Kirchengebäudes
sein. Wir bitten um Ihre Unter-
stützung.
Am Sonntag, 27. Juli, feiern wir
um 15 Uhr die Taufe von Luisa
Henscheid. Wir heißen sie herz-
lich in unserer Pfarrgemeinde
willkommen.
Zur Hl. Messe mit Gang zum
Friedhof und Gräbersegnung la-
den wir dann Montag, 28. Juli,
um 9 Uhr ein.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Wir sammeln weiterhin für die
Tafel haltbare Lebensmittel.
„Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im „Dienstags mit Gott“ im AugustAugustAugustAugustAugust
Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?Reisen ohne Gepäck!?
Was nehmen wir auf Reisen mit
und wen hätten wir gerne dabei -
fragen wir bei unserem nächsten

Abendimpuls „Dienstags mit
Gott“ am Dienstag, 5. August,
um 19 Uhr, in der Pfarrkirche St.
Georg in Seelscheid.
Herzliche Einladung an alle - un-
abhängig von Konfession und
Glauben. Nach dem Abendimpuls
sind alle zu einem Getränk, guten
Gesprächen und Zeit füreinander
eingeladen.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keitkeitkeitkeitkeit
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbüro
in Neunkirchen
T: 02247-2333
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Klaaferei - Cafe in Winterscheid
Gemeinsam ist man weniger allein
Wir laden ein zur 6. Klaaferei am
Dienstag, 19. August, von 15 bis
17 Uhr, im Pfarrsaal in Winter-
scheid, Hauptstraße 19 (gegen-
büber der Gemeinschaftsgrund-

schule). Eingeladen ist Jedermann
ab 60 Jahren aus der Gemeinde
Ruppichteroth. Wir treffen uns zu
Kaffee und Bergischen Waffeln mit
Kirschen und Sahne. Sie können

gerne Verwandte, Freunde und
Nachbarn mitbringen.
Da die Waffeln erst am Tag selbst
gebacken werden und wir einen
Überblick haben müssen, ist eine

vorherige Anmeldung zwingend
erforderlich: Jochen Schneppel,
Telefon 02247 757445, oder Back-
shop - Claudia Giese, Telefon
01520 9420649.
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Heute stellen wir Ihnen
Martina Ortsiefer, unser CDU-
Ratsmitglied für den Wahlkreis
070 (Ruppichteroth VII), vor:

v.l.: Jonas Horst u. Martina Ortsieferv.l.: Jonas Horst u. Martina Ortsieferv.l.: Jonas Horst u. Martina Ortsieferv.l.: Jonas Horst u. Martina Ortsieferv.l.: Jonas Horst u. Martina Ortsiefer

Heute stellen wir Ihnen Rolf
Siebigteroth, unser CDU-
Ratsmitglied für den Wahlkreis
080 (Schönenberg I), vor:

v.l.: Bernd Kapp u. Rolf Siebigterothv.l.: Bernd Kapp u. Rolf Siebigterothv.l.: Bernd Kapp u. Rolf Siebigterothv.l.: Bernd Kapp u. Rolf Siebigterothv.l.: Bernd Kapp u. Rolf Siebigteroth

Martina Ortsiefer ist 43 Jahre
alt, verheiratet und Mutter von
zwei Töchtern. Von Geburt an
lebt sie in unserer schönen Hei-
mat und engagiert sich seit vie-
len Jahren ehrenamtlich in Ver-
einen sowie kommunalpolitisch
im Gemeinderat.
Wichtig sind ihr insbesondere
der Erhalt und Ausbau unserer
bestehenden Infrastruktur wie
Kindergärten, Schulen und Frei-
zeiteinrichtungen. Auch die
Schaffung besserer Rahmenbe-

Anzeige

dingungen zur Vereinbarkeit von
Familie und Beruf sowie die Schaf-
fung von bezahlbarem Wohnraum
für Jung und Alt sind ihr eine Her-
zensangelegenheit.
Die Menschen, die Vereine und
die Institutionen, die Ruppichte-
roth so lebens- und liebenswert
machen, dürfen bei all diesen Ent-
wicklungen nicht aus den Augen
verloren werden.
Ihr Stellvertreter ist Jonas Horst,
der sie aktiv bei ihrer Ratsarbeit
unterstützt.

Rolf Siebigteroth ist 63 Jahre alt,
verheiratet und zweifacher Fa-
milienvater. Der Finanzwirt hat
sich seit 2020 im Gemeinderat
mit vielen Rechts- und Sachthe-
men befasst - insbesondere den
sachlichen und respektvollen Um-
gang im Rat und mit der Gemein-
deverwaltung weiß er dabei sehr
zu schätzen. Die Entwicklung,
dass immer mehr jüngere Men-

schen sich kommunalpolitisch
engagieren, Verantwortung
übernehmen und Interesse an
der Entwicklung unserer Hei-
mat zeigen, begrüßt und unter-
stützt er sehr.
Sein Stellvertreter ist Bernd
Knapp aus Oberlückerath, ver-
heiratet, dreifacher Familien-
vater und Opa von sechs En-
keln.
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Fußballcamp verbindet

Augenoptikermeister, Optometrist 

und Hörakustikermeister

Deutsch Optik + Akustik GmbH

Brückenstraße 11 · 53783 Eitorf 

0 22 43-26 55 · deutsch-eitorf.de

Endlich wieder 

alles verstehen.

D A M I T  S I E 

M I T T E N D R I N  S I N D !

www.troisdorf.de/stadthalle-events

Zum  

Veranstaltungs-

kalender: www.stadthalle-troisdorf.de

Tickets: 02405 40860

// STUNK  //  
WUNDERLAND
nach Lewis Carroll
von Karin Eppler
Westfälisches  
Landestheater

//  
LIVE!

 
TOUR

Comedy  
at its best!

// 

QUEEN:

 

 
Anniversary

 //  // 

 //  // 

Familienticket: 15 €

Anzeige

SPD Ruppichteroth
Wir stellen uns vor
Ein starkEin starkEin starkEin starkEin starkes es es es es TTTTTeam für eam für eam für eam für eam für WinterWinterWinterWinterWinter-----
scheid.scheid.scheid.scheid.scheid.
Inge Gilles. Mona Düster. Dirk
Düster und Horst Alenfelder,
möchten Sie, lie-
be Bürger von
Winterscheid und
Nachbarorten, im
nächsten Ge-
meinderat vertre-
ten. Eine Mi-
schung aus Jung
und Alt. Erfahrene
Kommunalpol i t i -
ker und interes-
sierte und neugie-
rige SPD - Kandi-
daten.
Eine Truppe, die
die Gemeinde im
Blick hat, aber die
lokalen Probleme
angeht.
Nicht „sollte, hät-
te, könnte oder
würde“ sondern

MACHEN.
Bitte wählen Sie „Team Win-
terscheid“ bei der Kommunal-
wahl am 14. September.

Das diesjährige Sommerferien-
Fußballcamp des TuS Winter-
scheid hat wieder einmal sei-
nen verbindenden Zweck erfüllt.
Unter der Leitung von Alwis Fi-
scher standen in der ersten Wo-
che der Sommerferien vor allem
Spaß, individuelle Verbesserung
und der Teamgedanke im Vor-

dergrund.
Da die Altersspanne weit aus-
einanderging (8 bis 16 Jahre),
war es umso wichtiger, dass die
Jugendlichen schnell zusam-
menfanden. Und es funktionier-
te: Die Älteren führten die Jün-
geren, diese wurden dadurch
immer selbstbewusster und so

entstand über die Woche eine
richtig klasse Gruppe: mensch-
lich und sportlich.
Fußball ist und bleibt eine Spra-
che, die alle sprechen, egal ob
jung oder alt. So ist Fußball
immer noch einer der schönsten
Mannschaftssportarten auf die-
ser Welt.
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Wildbienen helfen - aber wie?
Tipps vom Amt für Umwelt - und Naturschutz des Rhein-Sieg-Kreises
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Sommer-
zeit bedeutet Gartenzeit. Dabei
erfreuen blühende Beete und
summende Bienen. Doch wie steht
es eigentlich um die nützlichen
Brummer?
In Deutschland gibt es rund 560
Wildbienenarten. Davon sind auch
etliche im Rhein-Sieg-Kreis zu fin-
den, wie zum Beispiel die Große
Holzbiene oder die Gehörnte
Mauerbiene. Etwa 90 Prozent die-
ser Wildbienenarten sind soge-
nannte „Solitärbienen“, das heißt
sie leben nicht in großen Völkern
wie die Honigbiene, sondern ein-
zeln. Bei ihren Nahrungsflügen
besuchen sie unzählige Blüten
verschiedenster Pflanzenarten
und füllen somit eine wichtige
Rolle im Ökosystem als Bestäu-
ber aus. Doch vielen Wildbienen-
arten geht es aktuell nicht gut.
Wie kann den Wildbienen gehol-
fen werden?
„Ein ganz wesentlicher Punkt zur
Untestützung der Wildbienen ist
der Schutz ihrer Lebensräume.
Dabei kann jede und jeder mit
einfachen Maßnahmen bei sich zu
Hause dazu beitragen, den Bie-
nen unter die Flügel zu greifen.
So hilft beispielsweise ein natur-
nah gestalteter Garten nicht nur
Wildbienen, sondern auch vielen
anderen Tieren wie Igeln und Vö-
geln“, darauf macht Jörg Bam-
beck, Leiter des Amtes für Um-
welt- und Naturschutz des Rhein-
Sieg-Kreises, aufmerksam.
Ein naturnah gestalteter Garten
bietet den Wildbienen Nahrung

und Unterschlupf. Zur Ernährung
der Tiere ist es wichtig, die richti-
gen Gewächse zu pflanzen. „Eine
vielfältige Auswahl an heimischen
Pflanzen ist hier der Schlüssel zum
Erfolg. So werden zum Beispiel
Schafgarbe, Glockenblumen oder
Natternkopf besonders gerne von
Wildbienen angeflogen, genauso
wie Salbei und Ziest“, so Jörg
Bambeck.
Offene Blüten sind besonders gern
besuchte Nahrungsquellen. Die
Wildbienen besitzen unterschied-
liche Flugzeiten im Laufe des Jah-
res. So gibt sehr frühe Arten wie
die gehörnte Mauerbiene, die
schon ab Anfang bis Mitte März
zu beobachten ist und Arten, die
erst später im Jahr schlüpfen und
dementsprechend später fliegen
wie die Blauschwarze Holzbiene
ab April oder Mai. Deshalb ist es
ein Gewinn für die Tiere, die Blü-
tenpracht im Garten möglichst
lange zu erhalten. Hierfür sind
verschiedene Pflanzen mit unter-
schiedlichen Blühzeiten nützlich.
Eine weitere sinnvolle Maßnah-
me zum Schutz der Wildbienen ist
die Bereitstellung von Nistmög-
lichkeiten. Diese können entwe-
der natürlichen Ursprungs sein,
etwa bestehend aus Totholzhau-
fen, Pflanzen mit markhaltigen
Stängeln wie Him- oder Brombee-
ren oder als klassische Nisthilfe.
Hiermit können solche Bienenar-
ten gefördert werden, die in
pflanzlichen Bestandteilen ihre
Brut aufziehen.
Eine andere große Gruppe von

Wildbienenarten nistet wiederum
gerne im Boden oder in Wänden.
Diese können mit sandigen, leh-
migen Böden oder vergleichba-
ren unbewachsenen Stellen im
Garten unterstützt werden.

Zu guter Letzt sollte man selbst-
verständlich bei der Arbeit im Gar-
ten auf Pestizide und Herbizide
verzichten, da diese auf die meis-
ten Insektenarten eine tödliche
Wirkung haben.

Große HolzbieneGroße HolzbieneGroße HolzbieneGroße HolzbieneGroße Holzbiene

Gehörnte Mauerbiene. Fotos: Matthias OvermannGehörnte Mauerbiene. Fotos: Matthias OvermannGehörnte Mauerbiene. Fotos: Matthias OvermannGehörnte Mauerbiene. Fotos: Matthias OvermannGehörnte Mauerbiene. Fotos: Matthias Overmann
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Rechtzeitig mit i-Dötzchen
den Schulweg üben
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Zum neu-
en Schuljahr werden rund 6.100
Mädchen und Jungen eingeschult
und viele von ihnen fiebern dem
ersten Schultag entgegen.
Eltern dieser i-Dötzchen sollten
die Sommerferien nutzen, um mit
ihren Kindern den baldigen Schul-
weg rechtzeitig und in Ruhe zu
üben. „Die Mädchen und Jungen
sind in den ersten Wochen der
Schulzeit mit vielen neuen Ein-
drücken und Herausforderungen
konfrontiert“, sagt der Leiter des
Straßenverkehrsamtes, Christoph
Paßgang. „Der Weg zur Schule
oder zur Bushaltestelle sollte si-
cher zurückgelegt werden kön-
nen.“
Wenn dieser Weg rechtzeitig ge-
übt wird, schafft das Sicherheit
für die Kinder. Dabei geht es nicht
nur darum, den Weg zu finden,
sondern auch vor allem darum,
worauf zum Beispiel beim richti-
gen Überqueren einer Straße zu
achten ist. „So kann der Schul-
weg bereits zum Schulbeginn zu
einer gewissen Routine geworden
sein und der Kopf ist frei für den
Schulalltag“, sagt Christoph Paß-
gang.  „Nehmen Sie - falls erfor-
derlich - zugunsten der Sicherheit
auch kleine Umwege in Kauf. Denn
der kürzeste Schulweg ist nicht
immer der beste“, so der Leiter
des Straßenverkehrsamtes.
Wichtig ist dabei, dass Mütter und
Väter ein Vorbild sind. Sie müs-
sen Verkehrsregeln beachten und
gleichzeitig vorleben. Denn Kin-
der lernen, in dem sie selber Aus-
probieren und Nachmachen. Eine
große Rolle spielt dabei auch, das
sichere Verhalten im Straßenver-

kehr nicht nur zu üben, sondern
es auch immer wieder zu bespre-
chen.
Damit die Schulanfängerinnen und
Schulanfänger die Schule ohne
Stress erreichen, sollten sie
immer rechtzeitig von zu Hause
losgehen. Es ist erwiesen, dass
Zeitdruck die Sicherheit der Kin-
der enorm beeinträchtigen kann;
starke Gefühle führen ebenso
dazu. In solchen Situationen sind
sie mit den Anforderungen des
Straßenverkehrs oft überfordert.
Deshalb sollten ängstliche, wü-
tende oder traurige Kinder auf
dem Schulweg begleitet werden.
Selbst dann, wenn die i-Dötzchen
eigentlich schon lange gar keine
i-Dötzchen mehr sind.
Und noch etwas ist ganz wichtig:
nicht nur in der „dunkleren“ Jah-
reszeit sollten Kinder sichere Klei-
dung tragen. Durch Reflektoren
an der Kleidung oder leuchtende
beziehungsweise blinkende Ac-
cessoires an Schulranzen oder Ta-
schen werden sie auch in der Däm-
merung und bei schlechtem Wet-
ter von anderen Verkehrsteilneh-
menden gut gesehen.
Zur Unterstützung der Sicherheit
aller Schulneulinge werden auch
in diesem Jahr im Bereich der
Schulen zum Schuljahresbeginn
die Geschwindigkeitskontrollen
durch das Straßenverkehrsamt
intensiviert.
Weitere Tipps rund um das Thema
„Schulwegsicherheit“ gibt es
beim Straßenverkehrsamt auch
unter der Telefonnummer
02241 13 2001 oder per E-Mail an
verkehrssicherheit@rhein-sieg-
kreis.de.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Heizungstausch: Einmal
theoretisch, einmal
praktisch betrachtet
Energie-KEnergie-KEnergie-KEnergie-KEnergie-Kompakt:ompakt:ompakt:ompakt:ompakt:     Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-Wärmepum-
pe, Hybrid oder doch Gas?pe, Hybrid oder doch Gas?pe, Hybrid oder doch Gas?pe, Hybrid oder doch Gas?pe, Hybrid oder doch Gas?
Die Energieberater der Ver-
braucherzentrale NRW hören
täglich, wo Ratsuchende der
Schuh drückt - genau daraus
entstehen die Themen der Ver-
anstaltungsreihe „Energie
Kompakt“.
In kompakten Online-Vorträgen
von etwa 30 Minuten werden
verständliche Informationen
und alltagstaugliche Tipps ge-
liefert, die anschließende Be-
ratungsrunde bietet die Mög-
lichkeit, Fragen direkt an die
Fachleute zu stellen.
Der nächste Termin ist ab Mon-
tag, 28. Juli, von 16 bis 17 Uhr.

PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis TTTTTalk:alk:alk:alk:alk: So haben wir’ So haben wir’ So haben wir’ So haben wir’ So haben wir’s ge-s ge-s ge-s ge-s ge-
macht -  Hybr idwärmepumpemacht -  Hybr idwärmepumpemacht -  Hybr idwärmepumpemacht -  Hybr idwärmepumpemacht -  Hybr idwärmepumpe
nach der Sanierungnach der Sanierungnach der Sanierungnach der Sanierungnach der Sanierung
Bei der Kernsanierung ihrer
Doppelhaushälfte aus dem Jahr
1890 entschied sich Susanne
Berger, Energieberaterin der
Verbraucherzentrale NRW vor
25 Jahren zunächst für eine
Gasbrennwertheizung als Er-
satz für die Nachtspeicherhei-
zung.
Nach 20 Jahren wurde dann eine
Hybridwärmepumpe nachgerüs-
tet - also eine Kombination aus
Wärmepumpe und Gasheizung.
Im Praxis-Talk am 31. Juli, 17
Uhr berichtet sie über die Pla-
nung, Umsetzung und Förde-

rung ihrer Maßnahmen.
Dabei geht es auch um die typi-
schen Herausforderungen, wie
unvorhergesehene Änderungen
durch Handwerksbetriebe, die
Einhaltung von Kosten und Fris-
ten sowie die technischen Op-
timierungen mit der neuen Hei-

zung.
Die Zugangsdaten zu beiden
Online-Veranstaltungen kön-
nen dem Kalender der Energie-
agentur Rhein-Sieg
www.energieagentur-rsk.de/
veranstaltungen entnommen
werden.



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 30 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | mitteilungsblatt-ruppichteroth.de/e-paper24

Trauercafé
Eine offene Begegnung für Trauernde bei
Kaffee und Kuchen

Berichte und aktuelle
Vereinsinformationen
SV Höhe 1921 e. V.
VorschauVorschauVorschauVorschauVorschau
Senioren: Sonntag, 27. Juli: SVH I
spielfrei
TTTTTrrrrrainingsauftakt der Senioren amainingsauftakt der Senioren amainingsauftakt der Senioren amainingsauftakt der Senioren amainingsauftakt der Senioren am
Donnerstag, 24. Juli, 19:30 UhrDonnerstag, 24. Juli, 19:30 UhrDonnerstag, 24. Juli, 19:30 UhrDonnerstag, 24. Juli, 19:30 UhrDonnerstag, 24. Juli, 19:30 Uhr
Dieser findet unter Seniorentrai-
ner Hans-Jürgen „Ürschel“ Mül-
ler natürlich auf dem Sportplatz
in Altenherfen statt! Trainings-
tage sind wie immer Dienstag
und Donnerstag, Beginn um
19:30 Uhr.
Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle Aktuelle TTTTTerminplanung für dieerminplanung für dieerminplanung für dieerminplanung für dieerminplanung für die
Vorbereitungsspiele bis zum Sai-Vorbereitungsspiele bis zum Sai-Vorbereitungsspiele bis zum Sai-Vorbereitungsspiele bis zum Sai-Vorbereitungsspiele bis zum Sai-
sonstart ’25/’26sonstart ’25/’26sonstart ’25/’26sonstart ’25/’26sonstart ’25/’26
SV Leuscheid II - SVH I Sonntag,
3. August Anstoß: 13 Uhr
SVH I - FV Wiehl II Donnerstag, 7.
August Anstoß: 19:30 Uhr
SV Rossenbach II - SVH I Sonntag,
17. August Anstoß: 13 Uhr
Erstes Meisterschaftsspiel Kreis-
liga C Sonntag, 31. August
Weitere Infos über personelle Ver-
änderungen, Termine, weitere Trai-
ningsspiele nach der Sommerpau-
se, etc. werden selbstverständ-
lich in den folgenden Berichten
hier immer aktuell bekannt gege-
ben.
Alte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte HerrenAlte Herren
SVHAH spielfrei
Leider musste das AH-Turnier beim
SV Öttershagen (Freitag, 26. Juli)
auf Grund von zu wenig Spieler-
Zusagen im Vorfeld von den Ver-
antwortlichen der SVHAH recht-
zeitig abgesagt werden.
Weitere Termine: SVHAH-Teilnah-
me am Turnier des Bröltaler SC
am 22. August.
VorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigungVorankündigung
12. Ü35-Turnier der SVHAH
am Freitag, 5. September,
ab ca. 18 Uhr.

Die AH des SVH würden sich über
zahlreiche Zuschauer zu ihrem 12.
Sommerturnier um den neuen Ar-
min-Meißner-Gedächtnispokal
sehr freuen. Selbstverständlich ist
für das leibliche Wohl mit frisch
gezapften Kölsch und leckereren
Grillsachen bestens gesorgt. Die
SVHAH freuen sich auf Ihren Be-
such. Weitere Infos zu teilnehmen-
den Mannschaften, etc. folgen.
Nächstes Training nach den Som-
merferien am Donnerstag, 28. Au-
gust,,,,, 19:30 Uhr, Sportplatz Alten-
herfen.
Walking FootballWalking FootballWalking FootballWalking FootballWalking Football
Training immer montags,
18:30 bis 20 Uhr.
Weitere Termine: Teilnahme am
WF-Turnier des TuS Oberpleis am
22. August.
SpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichteSpielberichte
Senioren: Sonntag, 20. Juli: SVH I
spielfrei
Alte Herren: spielfrei
SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-SV Höhe Gewinn-Liste Pfingst-
verlosungverlosungverlosungverlosungverlosung
Gewinnabholung bei Fam. Nohl,
Im Rehwinkel 6, in Herchen bis
zum 2. August immer samstags
von 11 bis 13 Uhr und nach Ver-
einbarung. Losgewinne:
47, 98, 117, 261, 376, 417, 441,
680, 815, 996, 1204, 1400, 1478,
1653, 1881, 1889, 2013, 2147,
2306, 2385, 2539, 2672, 2869,
2998, 3021, 3180, 3356, 3451,
3773, 3917, 3985, 4148, 4201,
4326, 4497, 4600, 4649, 4708,
4784, 4913, 4974, 5122, 5188,
5337, 5556, 5713, 5810, 5833,
5907, 5964, 6006, 6058, 6241,
6252, 6280, 6327, 6449, 6529,
6553, 6617, 6703, 6812, 6934,
6978 (ohne Gewähr).

Herzliche Einladung zum Trauer-
café am Mittwoch, 30. Juli, ab 15
Uhr, in den Räumen des Amb. Hos-
pizdienstes, Dr. Wirtz Str. 6 in
Much.
Manchmal hilft es an einem ge-
schützten Ort mit anderen Betrof-
fenen ins Gespräch zu kommen.
Im Mittelpunkt stehen bei dem
zwanglosen Treffen der Gedan-
kenaustausch, Erinnerungen
miteinander zu teilen oder nur

zuzuhören.
Auf Wunsch wird ein Kontakt zu
erfahrenen Trauerbegleiter-/innen
vermittelt. Zur weiteren Planung:
Weitere Treffen finden immer am
letzten Mittwoch des Monats
statt.
Zur besseren Vorbereitung wird
um eine Anmeldung unter
02245/618090 oder an
kontakt@hospizdienst-much.de
gebeten.
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Moderne und qualitative Tanzkurse 
für die Kleinen mit viel Freude und 
Spaß an Bewegung!

Donnerstag  15.30-16.15 Uhr
Samstag   12.00-12.45 Uhr

MINI
(3-6 Jahre)

Dienstag   16.30-17.15 Uhr
Mittwoch   16.30-17.15 Uhr

MIDI
(7-9 Jahre)

Donnerstag  16.30-17.15 Uhr
Samstag   13.00-13.45 Uhr

MAXI
(10-13 Jahre)

*   Bei Abschluss eines 1-Monatsabos. Die Mitgliedschaft pro Kind 
berechtigt zur Teilnahme an einem festen Kurs pro Woche. 
Zzgl. 25,00 Euro Aktivierungsgebühr. Einmalige Probestunde gratis.

39,90 €

mtl.*

Rathausplatz 1 | 53773 Hennef

Telefon 02242 917171

www.kronos-aktivclub.de

www.modern-steps.de

JETZT

PROBESTUNDE

SICHERN!

Veanstaltungen für Frauen
im Frauenzentrum
Das Frauenzentrum Troisdorf
nimmt ab sofort Anmeldungen für
die neuen Kurse unter
02241/2250 oder
beratung@frauenzentrum-trois
dorf.de entgegen.
Gehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im FreienGehmeditation im Freien
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 30. Juli, 13. August,
27. August, 10. September,
15. Oktober
Zeit: 10 bis 11 Uhr, Anmeldung bis
am Vortag
Ort: Burg Wissem
Wir freuen uns über eine Spende.
Meditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am MorgenMeditation am Morgen
Nach Atemübungen folgt eine ge-
führte Achtsamkeitsübung.
Schließlich wird eine halbe Stun-
de in Stille gesessen.
Leitung: Ilka Labonté
Termine: 29. Oktober, 12. Novem-
ber, 3. Dezember, 17. Dezember
Zeit: 10 bis 11 Uhr
Ort: Barrierefreie Zweigstelle Alte
Poststraße 18
Anmeldung bis am Vortag.
Wir freuen uns über eine Spende.

Vortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag EherechtVortrag Eherecht
In dem Vortrag für Frauen geht es
unter anderem um gesetzliche
Regelungen rund um die Ehe-
schließung. Ist ein Ehevertrag sinn-
voll? Wie ist es bei einer Tren-
nung mit Rentenansprüchen oder
Zugewinn?
Leitung: Bärbel Müssig-Klein,
Rechtsanwältin
Termin: 21. Oktober, 18:30 Uhr
Kosten: 5 Euro
Ort: Frauenzentrum,
Hospitalstr. 2
Anmeldung bis 16. Oktober.
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Zwölf Mythen zum Sonnenschutz - was wirklich stimmt
Apothekerkammer Nordrhein räumt mit zwölf weitverbreiteten Mythen rund um den
Sonnenschutz auf

Handelsübliche Sonnenschirme lassen noch etwa die Hälfte der Sonnenstrahlen durch. Deshalb sollte manHandelsübliche Sonnenschirme lassen noch etwa die Hälfte der Sonnenstrahlen durch. Deshalb sollte manHandelsübliche Sonnenschirme lassen noch etwa die Hälfte der Sonnenstrahlen durch. Deshalb sollte manHandelsübliche Sonnenschirme lassen noch etwa die Hälfte der Sonnenstrahlen durch. Deshalb sollte manHandelsübliche Sonnenschirme lassen noch etwa die Hälfte der Sonnenstrahlen durch. Deshalb sollte man
auch im Schatten Sonnenschutz auftragen.auch im Schatten Sonnenschutz auftragen.auch im Schatten Sonnenschutz auftragen.auch im Schatten Sonnenschutz auftragen.auch im Schatten Sonnenschutz auftragen.

Düsseldorf. Sommer, Sonne,
Strand. Das klingt nach einem
perfekten Urlaubstag. Aber was
sagt unsere Haut dazu? Morten
Lehmann, Apotheker und Hitze-
schutzbeauftragter der Apothe-
kerkammer Nordrhein räumt mit
den wichtigsten Mythen auf und
verrät, was am besten vor der
UV-Strahlung schützt.
Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-Mythos 1: In der Sonne eincre-
men reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht ausmen reicht aus
„Dann ist es leider schon zu
spät“, sagt Morten Lehmann.
Die Filter in den Sonnenschutz-
mitteln benötigen etwas Zeit,
um ihre volle Wirkung zu entfal-
ten.
„Idealerweise cremt man sich
mindestens eine halbe Stunde
vor dem Aufenthalt in der Sonne
gründlich ein“, lautet sein Tipp.
„Selbst bei Produkten, auf de-
nen ‚sofort wirksam‘ steht, rate
ich dazu, sich früher damit ein-
zucremen.“
Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:Mythos 2:     WWWWWasserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-asserfeste Sonnen-
creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-creme muss man nicht nachcre-
menmenmenmenmen
Sonnenschutzmittel gelten als
wasserfest, wenn sie nach 20
Minuten im Pool oder im Meer
noch mindestens die Hälfte ih-
res Lichtschutzfaktors besitzen.
„Von einem ausreichenden Son-
nenschutz kann da nicht mehr
die Rede sein.
Außerdem schwindet dieser
durch das Abtrocknen noch zu-
sätzlich“, betont Lehmann. Sein
Tipp: Nach jedem Aufenthalt im
Wasser gründlich nachcremen.

Mythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand istMythos 3: Ein Sonnenbrand ist
noch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlichnoch nicht gefährlich
„Jeder Sonnenbrand ist einer zu
viel. Jede UV-Strahlung, die die
Haut ungeschützt erreicht, erhöht
das Risiko für Hautkrebs“, warnt
der Apotheker. Ob und wie viel
Schaden sie anrichtet, hängt nicht
nur von ihrer Dauer und Intensi-
tät ab. Auch der jeweilige Hauttyp
und das Alter spielen eine wichti-
ge Rolle.
Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4:Mythos 4: Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes  Schlechtes WWWWWetteretteretteretteretter
schützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrandschützt vor Sonnenbrand

„Bei bedecktem Himmel, Wind und
kühleren Temperaturen unter-
schätzen viele das Risiko für ei-
nen Sonnenbrand“, so Lehmann.
Bei leichter Bewölkung erreicht
noch etwa dreiviertel der UV-
Strahlung den Boden. Das liegt
an ihrer kürzeren Wellenlänge. Sie
durchdringt Wolken viel besser als
Wärmestrahlen. Zudem spielt
nicht nur das Wetter eine Rolle.
Auch die Höhenlage und die Re-
flektion von Schnee, Wasser oder
Sand beeinflusst die Stärke der
UV-Strahlung.
Mythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewigMythos 5: Sonnencreme hält ewig
Eine angebrochene Tube Sonnen-
creme aus dem vergangenen
Jahr? „Die sollte man besser ent-
sorgen und sich eine neue besor-
gen“, empfiehlt Lehmann. Es be-
steht ein Risiko, das der UV-
Schutz nicht mehr ausreichend
hoch ist. Das liegt vor allem am
Sauerstoff, der nach dem Anbre-
chen in das Produkt eindringt und
seine Inhaltsstoffe verändern
kann. „Generell gilt: Wenn die
Sonnencreme komisch riecht, sich
Öl oder Wasser abgesetzt haben
oder sich die Farbe verändert hat,
diese nicht mehr verwenden.“

Mythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genugMythos 6: Kleidung schützt genug
vor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonne
„Das kommt darauf an“, schränkt
Lehmann ein. „Natürlich ist der
beste Sonnenschutz der, indem
man die Haut erst gar nicht UV-
Strahlen aussetzt.“ Generell gilt:
Je dichter und je dunkler das Ge-
webe, desto besser hält es die
Sonne ab.
Umgekehrt lässt ein dünnes und
helles T-Shirt mehr UV-Strahlen
durch und das Risiko für einen
Sonnenbrand steigt. Alternativ
bietet sich Bekleidung an, die ei-
nen besonderen Sonnenschutz
beinhaltet. Diese eignet sich
besonders für empfindliche Kin-
derhaut.
Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:Mythos 7:     VVVVViel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert dieiel Sonne fördert die
Vitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-VersorgungVitamin-D-Versorgung
Vitamin D spielt eine wichtige
Rolle für den Körper, etwa für die
Knochengesundheit. Ohne Sonne
kann es der Körper nicht bilden.
„Das bedeutet aber keinen Frei-
brief für exzessive Sonnenbäder“,
grenzt der Apotheker ein. Laut
dem Bundesinstitut für Risikobe-
wertung reicht es für Erwachsene
von April bis September aus, pro
Tag ein Viertel der Körperoberflä-



Mitteilungsblatt Ruppichteroth | 64. Jahrgang | Nr. 30 | Freitag, 25. Juli 2025 | Kw 30 | Rautenberg Media 27

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
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che (Gesicht, Hände und Teile von
Armen und Beinen) je nach Haut-
typ und Jahreszeit fünf bis 25 Mi-
nuten lang der Sonne auszuset-
zen.
„Säuglinge sollten grundsätzlich
nicht ins direkte Sonnenlicht.“
Besondere Vorsicht gilt auch bei
Kleinkindern, Kindern und Jugend-
lichen.
Mythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hältMythos 8: Doppelt Eincremen hält
doppeltdoppeltdoppeltdoppeltdoppelt
„Das stimmt nicht“, stellt Leh-
mann fest. „Wer sich zum Bei-
spiel zweimal mit einem Sonne-
schutzmittel eincremt, das einen
Lichtschutzfaktor von 20 besitzt,
hat dann nicht einen von 40.“
Trotzdem ist Nachcremen sinn-
voll. „Etwa nach dem Schwimmen
im Pool oder im Meer oder wenn
man stark geschwitzt hat.“
Mythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schütztMythos 9: Gebräunte Haut schützt
besserbesserbesserbesserbesser
„Natürlich schützt sich der Kör-
per mit Bräune vor UV-Strahlen“,
erläutert Lehmann. „Aber er kann
da nicht annähernd mit Sonnen-
schutzmitteln mithalten.“ Bei ei-
nem für unsere Breiten durch-
schnittlichem Hauttyp steigert
gebräunte Haut den Lichtschutz-
faktor auf 3 bis 4. Aber wer würde
schon eine Sonnencreme benut-
zen, die maximal einen Licht-
schutzfaktor von 4 besitzt?
Mythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal EincremenMythos 10: Einmal Eincremen
reicht ausreicht ausreicht ausreicht ausreicht aus
Viele Hersteller werben damit,
dass man mit ihren Produkten
nicht nachcremen muss. „Gerade
solche mit sogenannten physika-
lischen Filtern erwecken diesen
Eindruck, da ihr weißer Film oft

noch lange sichtbar bleibt“, er-
gänzt der Apotheker. Doch Nach-
cremen lohnt sich. Vor allem,
wenn man schwitzt, sich im Was-
ser aufhält und abtrocknet.
Mythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht keinMythos 11: Im Schatten droht kein
SonnenbrandSonnenbrandSonnenbrandSonnenbrandSonnenbrand
Wo Licht ist, da ist auch Schatten,
sagt der Volksmund. Beim Thema
Sonnenschutz gilt die Redensart
auch umgekehrt. So dringen durch
einen handelsüblichen Sonnen-
schirm noch etwa die Hälfte der
Sonnenstrahlen durch. „Besonde-
re Vorsicht gilt am Strand und am
Wasser“, warnt Lehmann. Beide
reflektieren die UV-Strahlen und
diese kommen dann von unten.
„Da nutzt auch der beste Sonnen-
schirm nichts.“ Prinzipiell spricht
aber nichts gegen den Aufenthalt
im Schatten. Gerade in der Mit-
tagszeit trägt er dazu bei, vor ei-
nem Sonnenstich oder gar einem
Hitzeschlag zu schützen.
Mythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auchMythos 12: Kokosöl schützt auch
vor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonnevor Sonne
Vor allem im Internet gibt es
immer wieder Hinweise, dass Ko-
kosöl einen natürlichen Schutz vor
UV-Strahlen bietet. „Tatsächlich
haben Forscher herausgefunden,
dass es einen Lichtschutzfaktor
von bis zu 7 besitzen kann“, weiß
Apotheker Morten Lehmann.
Doch dies ist viel zu wenig, um
UV-Strahlen effektiv abzuhalten.
„Ich kann nur davor warnen, Ko-
kosöl zu verwenden. Ich empfehle
Sonnenschutzmittel aus der Apo-
theke vor Ort. Dort gibt es zudem
weitere Tipps, etwa welche Pro-
dukte sich zum Beispiel für emp-
findliche Haut anbieten.“
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
FrFrFrFrFreitageitageitageitageitag,,,,, 01. 01. 01. 01. 01.     August 2025August 2025August 2025August 2025August 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr29.07.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Ilona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauftIlona kauft
Pelze, Lederwaren, Taschen, Schreib-
u. Nähmaschine, Abendgarderobe,
Porzellan, Zinn, Krüge, Puppen, Ölge-
mälde, Trachten, Schmuck, Uhren,
Modeschmuck, Silber, Zahngold, Be-
steck, Militärische usw. Bernstein-
ketten, seriöse Kaufabwicklung, 
TEL 015787151734 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<>> SOMMER-ANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimpräg-
nierung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen
rund ums Haus auf Anfrage. Kostenlo-
se Beratung vor Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Much NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch NiederwahnMuch Niederwahn
Wohnung in Mehrfamilienhaus ab
September zu vermieten. Weitere In-
fos und Kontaktaufnahme:
Tel. 02245714

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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WLAN oder Waschmaschine?
Analyse zeigt, welche Ausstattung Mietern wichtig ist
Angesichts der steigenden Nach-
frage nach möbliertem Wohnraum
in deutschen Großstädten stellt
sich für viele Wohnungsbesitzer
die Frage, was sie tun müssen,
um ihre Wohnung erfolgreich mit-
telfristig zu vermieten. Die jüngs-
ten Daten von Wunderflats, einem
führenden Anbieter für möblier-
tes Wohnen, geben Einblicke in
die Bedürfnisse und Präferenzen
der Mieter sowie Tipps zur opti-
malen Ausstattung.
KKKKKompakte ompakte ompakte ompakte ompakte WWWWWohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im ohnflächen im TTTTTrendrendrendrendrend
Besonders in den großen Städten
ist die Nachfrage nach kleineren,
effizienten Wohnungen stark ge-
stiegen. Mehr als die Hälfte der
Wohnungen, die etwa in München
oder Frankfurt am Main inseriert
werden, entfallen auf Einheiten
mit einer Wohnfläche von 20 bis
30 Quadratmetern. In Berlin und
Hamburg sind immer noch rund
20 Prozent der Wohnungen in die-
sem Größenbereich. Dieser Trend
zu kompaktem Wohnraum ermög-
licht es Vermietern, kleinere Woh-
nungen in zentralen Lagen erfolg-
reich zu vermieten. Wichtig ist
dabei eine ansprechende und auf
die Zielgruppe zugeschnittene
Einrichtung, denn die künftigen
Mieter sollen sich schließlich auch
wohlfühlen.
WLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: OhneWLAN und Kühlschrank: Ohne
geht es nichtgeht es nichtgeht es nichtgeht es nichtgeht es nicht
Den Anfang machen funktionale
Dinge: Die Analyse zeigt, dass
WLAN und ein Kühlschrank zu den
wichtigsten Ausstattungsmerkma-
len zählen. Ein schneller Internet-
zugang wird in 98 Prozent aller
untersuchten Wohnungen angebo-

ten und ist für die meisten Mieter
wichtiger als eine Waschmaschine
oder ein Geschirrspüler. Auch eine
gut ausgestattete Küche mit Be-
steck, Geschirr und Pfannen sowie
ein Fernseher sind nahezu unver-
zichtbar. Aber nicht alles, was nütz-
lich ist, ist auch vorhanden: Wasch-
maschinen und Staubsauger sind
wenig verbreitet, lediglich 37 Pro-
zent der Wohnungen verfügen zum
Beispiel über eine Waschmaschi-
ne. Oftmals gibt es die Wohnfläche
oder der fehlende Waschraum nicht
her: In diesem Fall lohnt sich ein
Hinweis auf externe Wäscheser-
vices, den besonders Fachkräfte
aus dem Ausland schätzen, die nur
für einige Monate an einem Ort
sind.
Individuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sichIndividuelle Einrichtung zahlt sich
ausausausausaus
Zu guter Letzt darf eine persönli-
che Note nicht fehlen. Die lässt
sich sehr gut durch kleine Details
erreichen: Eine angenehm rie-
chende Seife im Badezimmer, ei-

nige Sets Bettwäsche oder eine
Kaffeemaschine haben bereits
eine große Wirkung. Dekorations-
artikel sollten möglichst schlicht
sein, können aber Ihrer Wohnung
eine besondere Note verleihen.
Laut Wunderflats-Gründer Jan
Hase erzielen individuell einge-
richtete Wohnungen höhere Be-
legungsraten als standardisierte
Lösungen. Wohnungsbesitzer, die
ihre Immobilie mit persönlichem
Flair ausstatten, erzielen nach-
weislich mehr Buchungsanfragen
und somit höhere Mieteinnah-
men. (akz-o)

Fotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-oFotos: Wunderflats/akz-o
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Landrat Schuster überreichte 75 Staatlich geprüften
Erzieherinnen und Erziehern die Abschlusszeugnisse

Eine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen derEine der Abschlussklassen der
Staatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften ErzieherinnenStaatlich geprüften Erzieherinnen
und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-und Erzieher am Georg-Kerschen-
steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-steiner-Berufskolleg des Rhein-
Sieg-Kreises in Troisdorf. Foto:Sieg-Kreises in Troisdorf. Foto:Sieg-Kreises in Troisdorf. Foto:Sieg-Kreises in Troisdorf. Foto:Sieg-Kreises in Troisdorf. Foto:
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
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Rhein-Sieg-Kreis (hei). 75 neu-
en Staatlich geprüften Erziehe-
rinnen und Erziehern des Ge-
org-Kerschensteiner-Berufskol-
legs des Rhein-Sieg-Kreises er-
hielten ihre Abschlusszeugnisse.
Überreicht wurden sie von Land-
rat Sebastian Schuster und Bur-
khardt Heinemann, stellvertre-
tender Schulleiter, in festlichem
Rahmen.
Die jungen Frauen und Männer
können nunmehr als qualifizier-
te Fachkräfte in sozialpädago-
gischen Einrichtungen der Regi-
on tätig werden oder sie ent-
schließen sich zu einem fachbe-
zogenen Studium.
„Heute ist ein besonderer Tag -
für Sie, für Ihre Familien, für Ihre
Lehrkräfte und nicht zuletzt für
all jene Kinder, Jugendlichen
und Familien, die in Zukunft von
Ihrer Arbeit profitieren werden.
Ich freue mich, Sie heute als
Landrat des Rhein-Sieg-Kreises
zu Ihrer Abschlussfeier begrü-
ßen zu dürfen. Sie haben in den
vergangenen Jahren viel geleis-
tet: Sie haben gelernt, disku-
tiert, reflektiert - und vor allem
eines: Verantwortung übernom-
men. Verantwortung für sich
selbst, für Ihr berufliches Tun -
und für andere Menschen“, mit
diesen Worten begrüßte Land-
rat Sebastian Schuster in der Al-
ten Turnhalle des Berufskollegs
die Absolventinnen und Absol-
venten. „Genießen Sie diesen
Moment. Und behalten Sie den
Idealismus, mit dem Sie einmal
gestartet sind. Die Welt braucht
Menschen wie Sie - jetzt mehr
denn je“, gab Landrat Sebasti-
an Schuster den jungen Men-
schen mit auf ihren zukünftigen
Lebensweg.
„Wir sind sehr stolz, 75 staatli-
che geprüfte Erzieherinnen und
Erzieher mit dem heutigen Tage
in die Arbeitswelt zu entlassen.
Als Erzieherinnen gestalten sie
nicht nur den Alltag von Kindern
- Sie prägen die Gesellschaft
von morgen. Ihre Arbeit ist Fun-
dament und Zukunft zugleich. Sie
begleiten junge Menschen in ih-
ren ersten, prägenden Lebens-
jahren, geben Halt, Orientierung
und Vertrauen“, so Burkhardt
Heinemann, stellvertretender
Schulleiter am Georg-Kerschen-
steiner-Berufskolleg.
Rund 690 junge Menschen aus
25 Bildungsgängen werden in

diesem Schuljahresende am Ge-
org-Kerschensteiner-Berufskol-
leg entlassen. Eine große An-
zahl davon stehen nun als aus-
gebildete Kinderpflegerinnen
und Kinderpfleger, Sozialassis-
tentinnen und Sozialassisten-
ten, Heilerziehungspflegerinnen
und Heilerziehungspfleger oder
Erzieherinnen und Erzieher, Tech-
nikerinnen und Techniker den
Einrichtungen der Region als
ausgebildete Fachkräfte zur Ver-
fügung.
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